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Es bestehen keine Interessenskonflikte
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3 optionale Fußzeile

Ida – SMA I

Entwicklung

Nationale Strategie HPG

Bundesteilhabegesetz
Charta

Wohnformen für Menschen mit geistiger Behinderung

MZEB

Bundesrahmenvereinbarung für SAPV
Gesetz zur Änderung betäubungsmittelrechtlicher und anderer Vorschriften

§217 StGB

Verbot der geschäftsmäßigen Förderung der Selbsttötung

SMA und Nusinersen

Ärzte im stationären Kinderhospiz Transition

Spezialisierung in der PPVCurriculare Weiterbildung

Ausbildung im Medizinstudium
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4 optionale Fußzeile

Ida – SMA I
Strukturelles Fachliches

Entwicklung

Rückblick Gegenwart Aussicht



www.uniklinikum-dresden.de

Klinik für Kinder- und 

Jugendmedizin - Brückenprojekt

5 optionale Fußzeile

Ida – SMA I

Entwicklung
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Strukturelles
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7 optionale Fußzeile

Ida – SMA I

Ambulante 

Kinder und 

Jugend 

Hospizdienste -

AKJHD

Förderung:

Rahmenvereinbarung nach §39a 

Abs.2 SGB V

https://www.deutscher-

kinderhospizverein.de



www.uniklinikum-dresden.de

Klinik für Kinder- und 

Jugendmedizin - Brückenprojekt

8 optionale Fußzeile

Ida – SMA I

Stationäre Hospize

+ 2 Tageskinderhospize

https://www.deutscher-

kinderhospizverein.de

Förderung:

Rahmenvereinbarung nach §39a 

Abs.2 SGB V
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9 optionale Fußzeile

Ida – SMA I

Kinderpalliativstationen

Datteln

München
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10 optionale Fußzeile

Ida – SMA I

Spezialisierte ambulante 

Palliativversorgung (SAPV) für 

Kinder und Jugendliche

https://www.deutscher-

kinderhospizverein.de

Gesetzliche Grundlage:

§132d SGB V

§37b SGB V

„Dabei sind die besonderen Belange von Kinder 

zu berücksichtigen.“
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Strukturelles
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Spezialisierung in der pädiatrischen Palliativversorgung

Facharzt für Palliativmedizin?

Schwerpunkt oder Zusatzbezeichnung „pädiatrische Palliativmedizin“
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SAPV (für Kinder und Jugendliche)

…soll mittels eines Zulassungsverfahrens auf Grundlage einer bundeseinheitlichen 

Rahmenvereinbarung eindeutig geregelt werden.  (Pflegepersonal-Stärkungsgesetz (PpSG))

 Bundesrahmenvereinbarung zur SAPV bis zum 

30.09.2019

Eigene Rahmenvereinbarung für Kinder und Jugendliche!

Grundlage:

“Empfehlungen zur Ausgestaltung der Versorgungskonzeption der Spezialisierten 

ambulanten Palliativversorgung (SAPV) von Kindern und Jugendlichen“  vom 12.06.2013 

Wunsch / Ziel: Finanzierung der “dritten“ Berufsgruppe
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Fachliches
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Advance Care Planning

PREPARE – Advance Care Planning in der Kinderpalliativmedizin: Eine Pilotstudie

EVN – Empfehlung zum Vorgehen in Notfallsituationen - Aktualisierung
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Medizinalcannabis

März 2017

„Gesetz zur Änderung betäubungsmittelrechtlicher und anderer Vorschriften“:

- Verzicht auf einzelne Indikationen 

- Wenn „eine allgemein anerkannte, dem medizinischen Standard entsprechende Leistung im Einzelfall nicht 

zur Verfügung steht“

- oder

- wenn diese Leistung „im Einzelfall nach der begründeten Einschätzung des behandelnden Vertragsarztes 

unter Abwägung der zu erwartenden Nebenwirkungen und unter Berücksichtigung des 

Krankheitszustandes der oder des Versicherten nicht zur Anwendung kommen kann“.

Dtsch Arztebl 2017; 114(8): A 352–6



www.uniklinikum-dresden.de

Klinik für Kinder- und 

Jugendmedizin - Brückenprojekt

17

Medizinalcannabis

März 2017

„Gesetz zur Änderung betäubungsmittelrechtlicher und anderer Vorschriften“:

- Verzicht auf einzelne Indikationen 

- Wenn „eine allgemein anerkannte, dem medizinischen Standard entsprechende Leistung im Einzelfall nicht 

zur Verfügung steht“

- oder

- wenn diese Leistung „im Einzelfall nach der begründeten Einschätzung des behandelnden Vertragsarztes 

unter Abwägung der zu erwartenden Nebenwirkungen und unter Berücksichtigung des 

Krankheitszustandes der oder des Versicherten nicht zur Anwendung kommen kann“.

Dtsch Arztebl 2017; 114(8): A 352–6



www.uniklinikum-dresden.de

Klinik für Kinder- und 

Jugendmedizin - Brückenprojekt

18

Medizinalcannabis

Fertigarzneimittel Sativex® und Canemes®

Rezepturen von Dronabinol, Nabilon

Cannabisblüten 

weiteren Cannabisextrakte 

Der Anbau unterliegt der Kontrolle des Bundesinstituts für Arzneimittel und 

Medizinprodukte

Verpflichtung zur Teilnahme an der Begleiterhebung
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Aktuelle Themen 

der AG Kinder und Jugendliche 

der Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin 

SAPV  Bundesrahmenvereinbarung

Spezialisierung im Bereich Palliativmedizin  Zusatzbezeichnung – Subspezialisierung - Facharzt

Ärztliche Versorgung im stationären Hospiz

Advance Care Planning (einschließlich Notfallplan)  Umsetzung in der Pädiatrie

SMA – Nusinersen – Bedeutung für die PV

.

.

.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Kontakt:

Silke Nolte-Buchholtz

Telefon: 0351 458-5226

Telefax: 0351458-6384

E-Mail: nn@ukdd.de

Internet: www.uniklinikum-dresden.de/brueckenprojekt

Adresse:

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus

an der TU Dresden AöR

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Sächsisches Kinderpalliativzentrum

Brückenprojekt

Fetscherstraße 74, 01307 Dresden
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Die Empfehlungen beruhen auf drei grundsätzlichen Zielen, 

deren Umsetzung in einer Nationalen Strategie angestrebt 

wird:

•einer in ganz Deutschland bedarfsgerechten, für alle 

Betroffenen zugänglichen Hospiz- und Palliativversorgung 

mit hoher Qualität,

•einer in ganz Deutschland gesicherten Finanzierung einer 

qualitativ hochwertigen Hospiz- und Palliativversorgung in 

Krankenhäusern, Pflegeeinrichtungen, anderen 

Wohnformen sowie in der häuslichen Umgebung und

•einer auf wissenschaftlicher Grundlage und 

Qualitätssicherung beruhenden Hospiz- und 

Palliativversorgung zum Wohle der Betroffenen.

Die Handlungsempfehlungen im Rahmen einer 

Nationalen Strategie haben ein großes Potential zur 

weiteren Verbesserung der Hospiz- und 

Palliativversorgung in Deutschland.


